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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        13.03.2023 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: CDU/FDP-Fraktion 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 52 

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00770/2023    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Verzicht auf Sondernutzungsgebühren für Außenflächen 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, auf die Erhebung von Sondernutzungsgebühren 
bei der Inanspruchnahme von städtischen Außenflächen durch Einzelhandel oder 
Gastronomie in 2023 im Gebiet der Landeshauptstadt Schwerin zu verzichten. 
 

 

Begründung 

Aufgrund der erheblichen Preissteigerungen insbesondere im Bereich von Lebensmitteln als 
auch Energie sind geringere Umsatzzahlen in 2023 zu erwarten. Mit dem Beschluss 
„Attraktive Öffnungszeiten für die Außengastronomie“ DS 00055/2021 hatte sich die 
Stadtvertretung bereits deutlich für eine Belebung und für die Stärkung der Gastronomie 
eingesetzt. Der jetzige Vorschlag zielt in eine ähnliche Richtung. Ggf. entstehende 
Mindereinnahmen werde aus Sicht der Antragsteller durch dann wieder gesicherte 
Gewerbesteuern ausgeglichen. 
 
Um Zustimmung wird gebeten.  
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Gert Rudolf 
Fraktionsvorsitzender 
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